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Statement:
Universitäts-Prof. Dr.-Ing. Horst Wupper
FernUniversität in Hagen, Fachbereich Elektrotechnik und Informationstechnik

Didaktik und mediale Umsetzung des Fernstudienkurses
„Gewerblicher Rechtsschutz“

Der Kurs ist primär für ein Selbststudium konzipiert, das bedeutet insbesondere, dass neben den immer mit einem Studium verbundenen Problemen verstärkt die Gefahr einer Demotivation oder sogar Frustration der Studierenden im Auge behalten werden muss. Positiv ausgedrückt heißt dies, dass möglichst alles getan werden muss, um die Studierenden „bei der Stange zu halten“.

Voraussetzung ist, dass der Kursautor inhaltlich korrektes Grundmaterial liefert, das aktuell ist und in dem die Schwerpunkte richtig gesetzt sind. Hierbei ist es wichtig, den Kursautor zu beraten, damit die für ein Fernstudium wichtigen Aspekte schon beim Schreiben berücksichtigt werden. Der Kurs „Gewerblicher Rechtsschutz“ wendet sich an eine Clientèle mit unterschiedlicher Vorbildung, was ebenfalls berücksichtigt werden muss. Das Grundmaterial wird in ein Multimedia-Produkt umgesetzt mit dem Ziel, für die Studierenden den größtmöglichen Nutzen zu erreichen. Verständlichkeit und Anschaulichkeit des Studienmaterials sind für ein „Studium in sozialer Isolation“ unerlässlich. Dabei kommt der Strukturierung des Kursmaterials und – damit verbunden – dem Layout eine wichtige Funktion zu.

Für den Gewerblichen Rechtsschutz ist ein umfangreiches rechtliches Regelwerk von Bedeutung. Im Kurs wird auf eine gewaltige Anzahl von Paragraphen in Gesetzen, Verordnungen usw. Bezug genommen. Zu ihnen gibt es immer direkte Verlinkungen, damit die Studierenden nicht das Kursmaterial verlassen müssen, um etwa über das Internet in die entsprechenden Dokumente Einblick nehmen zu müssen. Das Kursmaterial zeichnet sich durch die Einbindung der erforderlichen „Hilfsdokumente“ somit durch eine hohe Vollständigkeit aus, was nicht zuletzt einer schnellen Ermüdung der Studierenden entgegenwirkt.

Bei dem umfangreichen Kursmaterial besteht natürlich auch die Gefahr, dass man „den Wald vor lauter Bäumen nicht sieht“. Ihr wird durch vier eigens zu diesem Zweck eingefügte Kurselemente entgegengewirkt: Die Datei „Kursinhalte im Überblick“, die jeder Kurseinheit vorangestellten Studienziele und die Gliederung sowie die umfangreiche dynamische Zusammenfassung am Ende jeder Kurseinheit, die, vergleichbar einem Folienvortrag, stückweise durchgearbeitet werden kann und die man sich – falls gewünscht – auch seitenweise vorlesen lassen kann.

Schließlich existieren zu jeder der 14 Kurseinheiten Elemente zur Selbstkontrolle. Es gibt jeweils Fragen, zu denen durch Anklicken die entsprechenden Antworten sichtbar gemacht werden können. Ferner enthält jede Kurseinheit am Ende ein multiple choice Quiz mit jeweils zehn Fragen und einer automatischen Auswertung.

Der Kurstext wird gleichzeitig als Bildschirmversion – mit Farbe als gestalterischem Element – und als schwarz-weiß Druckversion zur Verfügung gestellt. Zwischen beiden Versionen kann mit seitenweise identischen Inhalten umgeschaltet werden.

Dass innerhalb des Kurstextes, der Hilfsdokumente usw. und zwischen ihnen unzählige Verlinkungen bestehen, versteht sich von selbst. Es wird immer die Vollbilddarstellung mit ausgeblendeten Navigations- und Werkzeugleisten gewählt, um die zur Verfügung stehende Bildschirmfläche möglichst vollständig ausnutzen zu können. Das Kursmaterial besitzt zur Orientierung und zur Navigation eigene Status- bzw. Navigationsleisten.

Auf eine Reihe wichtiger Elemente, wie etwa Glossar und eingebauten Notizblock, kann hier aus Platzgründen nicht eingegangen werden. Die Studierenden benötigen nur kostenlos verfügbare Software, insbesondere den Acrobat Reader und einen Internet Browser.
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